
Oeschinenfälle (Untere)
Angelegt: 2023-11-20 21:11:17 Update: 2026-09-12 16:18:14 Druck: 2026-09-15 12:09:52
Land: Schweiz / Switzerland   Region: Kanton Bern / Canton de Berne   Subregion: Verwaltungskreis Frutigen-
Niedersimmental / Frutigen-Niedersimmental administrative district   Ort: Kandersteg
Schwierigkeit:  Schwierig Grad:  v5 a2 V Gesamtzeit:  6h20
Zustiegszeit: 1h50 Begehungszeit: 3h Rückwegszeit: 1h30
Einstiegshöhe: 1850m Ausstiegshöhe: 1580m Höhendifferenz: 270m
Canyonstrecke:  300m Höchste Abseilstelle: 130m Anzahl Abseiler: 11
Transport: Seilbahn Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: September - November Ausrichtung: Beste Zeit:

Bewertung:  3.5 (2) Beschreibung:  2 (1) Verankerung:  2 (1)
Warnungen:
inaktiv: Begehungsverbot Fischereiverordnung Bern Fall B (jährlich 01.11. - 15.07.)
Dieser Gewässerabschnitt darf gemäß Fischereiverordnung des Kanton Bern vom 16.07.-31.10. begangen werden.
Besonderheiten:
Gletscher im Einzugsgebiet,
Ausrüstung:
Seile: 2x80m (+ Reserve)
Charakteristik:
Kurzer Anlauf, dann C130.
Hydrologie:
Gletscherzufluss – Vorsicht vor steigender Wasserführung bei Sonneneinstrahlung und Wärme.
Diese Schlucht reagiert stärker auf die Gletscherschmelze als ihre Nachbarin, daher steigt die Wasserführung im 
Laufe des Tages stärker an als in der Schlucht der Oberen Oeschinenfälle.
Anfahrt:
In Kandersteg parken Sie auf dem Parkplatz der Seilbahn zum Oeschinensee.
Zustieg:
Vom Oeschinensee aus geht es bergauf in Richtung Frundenhütte.
Auf der Höhe von 1936 m geht es weiter in Richtung des Wildbachs, den man nach 700 m überquert. Von dort aus 
steigt man bis zur ersten Hürde ab.

Im Frühherbst durchführen.
Gletscherzufuhr – heiße Tage vermeiden!
Tour:
Zunächst überwinden wir einige Hindernisse, bevor wir den oberen Ende der C130 erreichen.
Der Start ist großartig: Wir beginnen in einer Rinne und passieren einen großen Naturbogen. Am unteren Ende der 
C130 gelangen wir nach einem Abseilen an einer schrägen Wand zum Ende der benachbarten Obere 
Oeschinenfälle, wo wir auf weitere drei Hindernisse stoßen.

Zwischen dem Startpunkt und dem Fuß der C130 gibt es keinen Ausweg.
Rückweg:
Zu Fuß und schwimmend am See entlang (30 Min.) und zurück zum Parkplatz (1 Std.).
Koordinaten:
Canyon Start  46.4942 7.7402

http://www.google.com/maps/place/46.49420000,7.74016000


Begehungen:

2026-09-12 | System User | |  |  | |
Automatisch importiert von Schlucht.ch für Canyon Oeschinenfälle Süd, Wasserstand: "Niedrig" Verankerungen:
"mehrheitlich gut" Beim C65 nach der "Arche" ist hat es den nächsten Stand abgeschlagen. Sind C80 auf ein Band
abgeseilt und von dort an einem Eiskletterstand C65 abgeseilt. Den folgenden C25 haben wir neu gebohrt und ist
ein C30. (Quelle: https://schlucht.ch/schluchten-der-schweiz-liste/1258-oeschinenfaelle-sued)

2026-09-12 | Marco Wahler |     |    |    |  Niedrig |  Begangen
Erster langer Abseiler 50m. Beim C130 erst 15m direkt zur natürlichen Felsenbrücke abseilen, dann 80m! bis zum
Felsband mit Eiskletterstandplatz. ( Der ursprüngliche Standplatz bei 65m ist weg! ) Vom Felsband dann nochmal
ca. 50m! Hier mussten wir einen neuen Ring setzen. mit Damian, Sami

2023-03-09 | System User |    |  |  | |
Daten importiert von https://www.descente-canyon.com/canyoning/canyon/22864/Oeschinenfalle-Undere.html

2020-09-04 | Bubtore | |  |  |  Hoch |  Nicht begangen
Foto von dem oberen Abschnitt der Unteren Oeschinenfälle, sieht machbar aus (wohl auch nach dem
Zusammenfluss)

2020-08-11 | Bubtore | |  |  |  Crazy |  Nicht begangen
Da würde es schon mächtig ungemütlich werden. Aber total unmöglich? Ich weiss es nicht.


